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Liebe Gemeinde!
Für viele rückt mit den nahenden 
Sommerferien der Urlaub in greif-
bare Nähe: freie Zeit, Dinge zu tun, 
die der Erholung von Leib und 
Seele dienen. Und da ist es gar 
nicht so erheblich, ob man verreist 
oder zu Hause bleibt.

Die kleine Übung, die ich im 
folgenden beschreibe, ist an jedem 
Fluß oder Flüsschen möglich. Wer 
mag, nutze das nächste Quäntchen 
frei Zeit für ein Verweilen am Rhein 
– oder gehe jetzt während des 
Lesens in Gedanken mit, so wie es 
die Konfirmanden tun, um die Kraft 
und Lebendigkeit eines alten 
Psalmwortes auszuloten.

Wir haben einen unspektulären 
Lernort ausgesucht – die kleine 
Landzunge neben der Fähre in 
Niderdollendorf. Nach dem Lau-
schen mit geschlossenen Augen, 
dann nur schauen, Gedanken 
sagen: Das Ohr kann das Plätschern 
und Rauschen vernehmen, das 
Auge die Wellenbewegungen und 
das Fließen; die Menge unzähliger 

Tropfen, weit im Süden in den Ber-
gen gesammelt. Wer war schon 
einmal an der Quelle? Die Augen 
versuchen, der Geschwindigkeit 
des Wassers zu folgen. Die Heer-
scharen der Wassertropfen streben 
dem Ziel zu. Kennen sie es? Wasser 
sucht immer den tiefsten Punkt, 
sich hier und da am Ufer reibend, 
doch unbeirrt dem Ziel entgegen 
fließend – irgenwann in die Unend-
lichkeit des Meeres eintauchend.

„Gott, du bist die Quelle des 
Lebens!“ Seit 3000 Jahren stimmen 
Menschen mit ein und bekennen 
sich mit diesem Psalmwort zu der 
Macht, die hinter allem Lebendigen 
steht. Du und ich – wie die Wasser-
tröpfchen? Mit einem Woher und 
einem Wohin. Kein Tropfen entgeht 
seiner Bestimmung. Sich dem Weg 
überlassen und vertrauen: das Ziel 
wird nicht verfehlt. Du Mensch, 
winziges Teilchen/Tröpfchen der 

nicht versiegenden Quelle des 
Lebens! Dies glauben zu können, 
schenkt Gelassenheit. Dass der 
Eine und Einzige, unser Gott, einen 
Weg für jede und jeden von uns 
weiß – darauf vertrauen zu können, 
möge den Konfirmanden und uns 
allen jeweils wieder geschenkt wer-
den.

Eine erholsame Urlaubszeit für 
Leib und Seele wünscht Ihnen 

Ihre Pfarrerin Silvia Kocks

Du bist die Quelle des Lebens (Ps 36,10)
- Erfahrungen mit einem Psalmwort am Rhein-
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Bericht aus dem Presbyterium
In den Monaten Februar bis April 
hat sich das Presbyterium mit fol-
genden Themen beschäftigt: Es 
wertete die Gemeindeversammlun-
gen vom 10.2.08 im Bezirk Dollen-
dorf und vom 17.2.08 im Bezirk 
Oberkassel aus und nahm die 
Ergebnisse der Presbyteriumswahl 
beschlußmäßig zur Kenntnis. 

Ämterverteilung nach Konsti-
tuierung des neuen Presbyteri-
ums am 15.04.08 für die Dauer 
von zwei Jahren:

Vorsitzender des Presbyteriums: 
Heinz Gesche, stv. Vorsitzende: 
Pfrin. Silvia Kocks; Kirchmeister: 
Thomas Jordan; stv. Kirchmeisterin: 
Sabine Weinstock; Baukirchmeister: 
Peter Kühn; stv. Baukirchmeister: 
Andreas Büsch.

Die Abgeordneten zur Kreissyno-
de: I. Pfarrbezirk: Pfarrer Jens 
Anders; Abgeordneter: Thomas Jor-
dan; 1. stv. Abgeordnete: Sabine 
Weinstock; 2. stv. Abgeordnete: 
Ulrike Henscheid. Für den II. Pfarr-
bezirk: Pfarrerin Silvia Kocks; Abge-
ordneter: Heinz Gesche; 1. stv. Ab- 
geordnete: Annette Windel; 2. stv. 
Abgeordnete: Christiane Zander

Die  Abgeordneten für den 
Gemeindeverband: der Vorsitzende: 
Heinz Gesche, die  stv. Vorsitzen-
de: Pfrin. Silvia Kocks; der Kirch-
meister: Thomas Jordan; stv. Kirch-
meisterin: Sabine Weinstock; Proto-
kollführung bei den Sitzungen: 
Jörg Artmann; Kollektenbeauf-
tragte: Andreas Büsch und Ulrike 
Henscheid. 

Die Termine der nächsten Pres-
byteriumssitzungen: Donnerstag, 
15. Mai; Montag, 2. Juni; Donners-
tag, 14. August. Eine Woche vorher 
ergehen die Einladungen zur 
Sitzung, so dass wichtige Anliegen 
aus der Gemeinde spätestens zehn 
Tage vor Sitzungstermin beim Vor-
sitzenden eingehen sollten. 
Berichte aus der Gemeinde: 
Stand der Planungen zur 100-Jahr-
Feier der Großen Kirche Oberkassel
Das Presbyterium führt eine Veran-
staltungsreihe vom 14.09. bis 
2.11.2008. durch. Beginnend mit 
dem Gemeindefest am 14.09. wird 
es wöchentliche Vortragsveranstal-
tungen zur Geschichte der Kirchen-
gemeinde geben. An den Wochen-
enden innerhalb dieses Zeitraumes 
sind Veranstaltungen kultureller 
Art geplant (Lesungen Konzerte, 
Kabarett). Eine Ausstellung zur 
Geschichte der großen Ev. Kirche 
wird stattfinden vom 19.11. bis 
zum 31.10. Eröffnung und Schluß 
der Ausstellung werden mit beson-
deren Gottesdiensten gefeiert. Ein 
Festakt zum Jubiläum der histori-
schen Kircheneinweihung am 
2.11.2008 bildet den abschließen-
den Höhepunkt. 

Das zweite große Projekt der 
Kirchengemeinde ist in diesem Jahr 
das Bonner Internationale Gospel-
festival (BIG)vom 8.bis 9. Novem-
ber 2008. In der Aprilsitzung 
begrüßte das Presbyterium die 
Initiative aus der Offenen Jugend-
arbeit der Gemeinde für das Gos-

pelfestival BIG und beschloß unter 
Beachtung der  geäußerten mög-
lichen Bedenken die Durchführung 
bzw. Weiterführung des Projekts. 
Träger des Projekts ist die Ev. 
Kirchengemeinde Oberkassel. Die 
Zusammenarbeit mit dem Kompass 
e.V. ist in einer Vereinbarung 
schriftlich ausformuliert worden. 
Die Projektleitung wird von Pfr. 
Anders wahrgenommen. Dem Pro-
jektteam gehören Frau Wehrkamp 
und Kirchmeister Jordan an. Der 
Rahmen für den Kostenplan wird 
auf derzeit 16.120   festgelegt 
und ist über Spenden, Fördermittel 
und Eintritte gedeckt. Der Anteil 
der Gemeinde ist auf 1.500  
Eigenmitteln beschränkt. 
Bau und Finanzen:  
Der Abschluss des außerordent-
lichen Haushalts „Baukasse Zipper-
str. 20“ erfolgte in Einnahme und 
in Ausgaben mit 277.501,03 . 
Die außerplanmäßige Anschaffung 
eines neuen Ölbrenners für die 
Große Kirche Oberkassel an. Die 
Zweckbestimmung für die diesjäh-
rige Konfirmandengabe 2008 im 
Bezirk Dollendorf lautet: „Hannah-
Stiftung Königswinter“. 
Kindergärten: 
Die Aufnahmen in den Ev. Kinder-
garten Dollendorf und Oberkassel 
zum Kindergartenjahr 08/09 wur-
den beschlossen, sowie die Einstel-
lung einer Jahrespraktikantin bzw. 
einer Vorpraktikantin. 

J. Anders

Nach der Einführung des neuen 
Presbyteriums in den Gottes-
diensten am 30. März trafen sie 
noch einmal zu einem fröhlichen 
Gruppenbild zusammen: diejeni-

gen, die die Leitungs-
verantwortung mit die-
sem Termin wieder 
abgegeben haben, und 
die Wieder- bzw. Neu-
gewählten, die die Lei-
tung der Gemeinde für 
die nächsten vier Jahre 
mit dem Pfarrer und 
der Pfarrerin zu gestal-
ten haben.

Zu den aus dem Amt Ausgeschie-
denen gehören: Rosemarie Kötting, 
Annette Lohrmann, Harry Mohn, 
Marianne Plewa-Horn, Annette 
Spaett, Dr. Maren Stauber-Damann. 

Im Rahmen der Gottesdienste 
wurde gewürdigt, was sie in der 
Vergangenheit gestaltet und 
getragen haben; ihnen allen wurde 
für ihr vielfältiges und überzeugen-
des Engagement gedankt – zum 
Schluß mit dem Applaus der anwe-
senden Gemeinde. Während die 
Ausscheidenden „Liebesgrüße aus 
dem Himmel“ (Titel eines Segens-
büchleins) geschenkt bekamen, 
erhielten „die Neuen“ eine Rose als 
Abbild der vor ihnen liegenden 
Aufgabe: die wunderbare Blüte, 
hier und da auch Dornen, aber vor 
allem die Blüte.  S. Kocks

Einführung des neuen Presbyteriums
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Klavierabend  
mit Felix Wahl

25. Mai 2008, 18.00 Uhr,  
Alte Ev. Kirche – mit Werken 
von Bach, Haydn und Chopin

Probenzeiten der Chöre
Erwachsene
Montag, 20.00–22.00 Uhr
Jugendheim Oberkassel 
Kinderchor Dollendorf (1.–4. Kl.)
Dienstag, 14.30–15.30 Uhr
Gemeindezentrum Dollendorf
Vorchor (Kindergarten) 
Mittwoch, 14.00–14.45 Uhr 
Jugendheim Oberkassel
Jugendchor (ab 5. Klasse) 
Donnerstag, 18.00–19.30 Uhr
Jugendheim Oberkassel
Kinderchor Oberkassel 
Samstag, 11.00–12.30 Uhr 
Jugendheim Oberkassel
Die Jugendkantorei hat mit der Pro-
bearbeit für das Musical „Tanz der 
Vampire“ begonnen.

Die Kinderchöre bereiten ein 
neues Kindermusical vor.

Bläserkreis
Es sind neue Unterrichtszeiten frei 
für Posaunen- und Trompeten-
Anfänger, ab 3. Klasse der Grund-
schule. Kontaktaufnahme: Kantor 
W. Hess 02 28/44 13 77
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Bläserkreis begleitet Prozession

Sonntag, 22. Juni 2008 18.00 Uhr

Singkreis, Jugendkantorei und 
Bläserkreis musizieren Werke aus 
verschiedenen Epochen.
Leitung: Kantor Wolfgang Hess
Der Eintritt ist frei.  
Sammlung am Ausgang.

Der Jugendchor, Probe donnerstags 
18.00–19.30 Uhr in Oberkassel, 
probt für das Musical „Tanz der 
Vampire“. Die Tanzproben werden 
in Kürze samstags in der Itzel-
Turnhalle beginnen.

Die Kinderchöre, Probe Dienstag 
14.30 Uhr Dollendorf // Samstag 
11.00 Uhr Oberkassel proben für 
das Musical „Schabernackel“.

Am 22. Mai 2008 spielt der Evan-
gelische Bläserkreis in ökumeni-
scher Verbundenheit mit der 
Katholischen Pfarrgemeinde Ober-
kassel die Heilige Messe am 
„Klösterchen“ in Ramersdorf. Die 
Bläser unserer Kirchengemeinde 
werden auch die folgende Prozes-

sion musikalisch begleiten. Danach 
fahren Bläser und Evangelischer 
Singkreis zum zweijährigen Chor-
treffen nach Dresden. Ein gemein-
sames Konzert und der sonntägli-
che Gottesdienst bilden den 
Schwerpunkt des Treffens.

Bläserkreisfahrt 
nach Leipzig

Am 30. Mai 2008 fahren unsere 
Bläser nach Leipzig zum Deutschen 
Evangelischen Posaunentag. Mit ca. 
15.000 Bläsern werden neue Erfah-
rungen gesammelt werden können.

Mandolinenkonzert  
in der Alten Kirche 

Sonntag, 15. Juni, 18.00 Uhr

Das Mandolinenorchester Oberkas-
sel unter der Leitung von Wolfgang 
Steinwarts spielt Werke aus dem 
Barock und der Moderne.

Der Eintritt ist frei. Sammlung 
am Ausgang.

Jugend musiziert in Oberkassel
Es stellen sich die Blockflötenkreise 
der Gemeinde in einem Konzert 
vor. Darüber hinaus gibt es die 
Möglichkeit, dass sich andere 

Instrumentalisten präsentieren 
können! Altersklasse bis 11 Jahre; 
Kontakt. Wolfgang Hess 
02 28/44 13 77; Der Eintritt ist frei.

Monatslied Juni 2008

EG 428 
„Komm in 
unsre stolze 
Welt“
Text: Hans 
von Lehn-
dorff 1968
Melodie: 
Manfred 
Schlenker 
1982

Formbildend 
für dieses Lied sind Gegensatzpaare: Stolz - Liebe, Hass - Frieden, Reich - Arm, 
Lautstärke - Schweigen, Dunkelheit - Licht, alles Problemfelder, die schon im AT 
immer wieder behandelt werden. Die alte, leicht verfremdete oder modernisier-
te, Kirchentonart dorisch a verbindet alten Klang mit neuem Text.

EG 428

2. Komm in unser reiches Land,
der du Arme liebst und Schwache,
daß von Geiz und Unverstand
unser Menschenherz erwache.
Schaff aus unserm Überfluß
Rettung dem, der hungern muß.

3. Komm in unsre laute Stadt,
Herr, mit deines Schweigens Mitte,
daß, wer keinen Mut mehr hat,
sich von dir die Kraft erbitte
für den Weg durch Lärm und Streit
hin zu deiner Ewigkeit.

4. Komm in unser festes Haus,
der du nackt und ungeborgen.
Mach ein leichtes Zelt daraus,
das uns deckt kaum bis zum Morgen;
denn wer sicher wohnt, vergißt,
daß er auf dem Weg noch ist.

5. Komm in unser dunkles Herz,
Herr, mit deines Lichtes Fülle;
daß nicht Neid, Angst, Not und Schmerz
deine Wahrheit uns verhülle,
die auch noch in tiefer Nacht
Menschenleben herrlich macht.Monats l ied  Ju l i  2008 –  EG 510 „Freuet  euch der  schönen Erde“
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„Bei Kirche läuft’s!“
Lauftreff Oberkassel für 

Einsteiger und Fortgeschrittene
Der Lauftreff Oberkassel ist offen 
für Anfänger und Fortgeschrittene. 
Wer in geselliger Runde etwas 
Gutes für Körper, Geist und Seele 
tun möchte, der ist hier gut aufge-
hoben! Die Zeit ist familienfreund-
lich auf den späten Abend geän-
dert. Seid Ihr, sind Sie interessiert? 
Dann einfach vorbeischauen und 
mitmachen! Jens Anders

Treffpunkt: Evang. Kirche, Kinkel-
straße; Zeit: Mittwochs 20.00 Uhr
(In den Ferien nach Absprache)
Info: Pfr. J. Anders, 02 28/44 13 41

Pfr. Jens Anders mit Pfr. Joachim 
Gerhardt und Bernward Siemes 
von der kath. Kirche Bonn bei der 
Präsentation der Marathonkerze.

Hauskreis- 
Interessenten gesucht!

Engagierte Dame aus dem Bezirk 
Oberkassel sucht Mitstreiter, die 
mir ihr einen neuen Hauskreis 
eröffnen möchten. Interessenten 
bitte im Pfarrbüro melden!

5. - 7. September 2008

Gospelkirchentag in Hannover
Der Intern. Gospelkirchentag findet 
alle zwei Jahre statt und wird 2008 
von der Ev.-Lutherischen Landeskir-
che Hannovers in Kooperation mit 
der Creativen Kirche aus Witten 
veranstaltet. Erwartet werden über 
4.000 Dauerteilnehmerinnen und –
teilnehmern, die auf über 30 Büh-
nen, in Kirchen, Gemeindehäusern 
und Open-Air mit Gospelmusik, 
Workshops und Konzerten erfreut 
werden. Mit einer Gospelsensation 
wartet das Galakonzert des dies-
jährigen Internationalen Gospelkir-
chentags in der AWD-Hall Hanno-
ver auf. Mit Kirk Franklin (USA) tritt 

am 06. September um 20.00 Uhr 
erstmalig in Deutschland der größ-
te zeitgenössische Gospelkünstler 
unserer Zeit auf. Weitere Infos 
unter: www.gospelkirchentag.de

Wir bieten eine Gruppenreise 
incl. Unterkunft im Gemeinschafts-
quartier und Fahrticket an.

Kosten: 120  Erwachsene 
(Anmeldung bis 31. 05) danach 
140 Euro; 100  ermäßigte Karten 
(Rentner, Menschen mit Behinde-
rungen, Arbeitslose); 80  Jugend-
liche, SchülerInnen, StudentInnen 
(Anm. bis 31.05.) danach 100 .

K. Wehrkamp

Wave of Joy
Konzert am 30.08.2008

Der Gospelchor „Wave of Joy“ ist in 
Oberkassel schon fast wie zu 
Hause. Er gibt am 30. August um 
20.00 Uhr im Vorfeld von 100-Jahr-
feier und Gospelprojekt „BIG“ ein 
Konzert in der Großen Kirche. 

Für Leseratten – Nachrichten 
aus der Bücherei Oberkassel 

Gönnen Sie sich eine kleine Aus-
zeit!

Wie schon im letzten Gemeinde-
brief angekündigt, findet am Sams-
tag, 31. Mai und Sonntag, 1. Juni 
jeweils von 11–18 Uhr im Saal des 
Jugendheims unser Sommer-Büche-
reiflohmarkt statt.

Wir bieten Ihnen Literatur, Ton-
träger und Spiele jeder Art, ein 

wenig Kunsthandwerk und zur 
Stärkung Warmes und Kaltes, Salzi-
ges und Süßes an. Für Ihre Kinder 
gibt es eine Spielecke.

Bitte nicht vergessen:
In den Sommerferien 26.6.–
8.8.2008) ist unsere Bücherei 
Mittwochs für sie geöffnet  
(15 Uhr–18 Uhr).

Tibet – Land der Träume
Zu einer Diashow über Tibet am 
Donnerstag, den 5. Juni 20.00 
Uhr im Jugendheim an der Ev. Kir-
che mit Dr. Wolfgang Sauer lädt die 
Ev. Kirchengemeinde herzlich ein.
Durch die aktuelle Entwicklung ist 
dieses abgelegene Land Tibet in 
den Mittelpunkt des Interesses der 

Weltöffentlichkeit gelangt. Unter 
nicht ganz einfachen Bedingungen 
war 2007 eine individuelle Reise 
durch das „Schneeland“ möglich. 
Der Bericht gibt persönliche Ein-
drücke und Hintergrundinformatio-
nen mit atemberaubenden Bildern 
aus einer fremden Welt.

Kindergottesdienst in Oberkassel

Kigobo(o)te
Im Kigo Oberkassel beschäftigen 
wir uns bis zu den Sommerferien 
mit Mose – die Geschichten von 
Mose und seinem Volk

25.05. Mose Geburt und Kindheit 
(2. Mose 2)

01.06. Mose – Der brennende 
Dornbusch  (2. Mose 3)

08.06 Mose beim Pharao und der 
Auszugaus Ägypten  
(2. Mose 7-14)

15.06. Mose empfängt die Zehn 
Gebote (2. Mose 20)

22.06. Mose und das Goldene Kalb 
(2. Mose 32)
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Anmeldungen sind ab sofort möglich:

BIG – Bonner Internationales Gospel- und 
Popfestival im November 2008

Das Festival BIG findet in Oberkassel 
am Wochenende 8.-9. November 
statt. Die Workshops und Schnup-
perkurse bieten den meist jugend-
lichen Teilnehmern an zwei Tagen 
die Möglichkeit, ein Instrument oder 
die eigene Stimme auszuprobieren. 
Am Samstagabend gibt es ein gro-
ßes Galakonzert mit den Musikern 
der Workshops. Das Erlebnis am 
Ende des Wochenendes für die Teil-
nehmer: mit allen anderen gemein-
sam auf der Bühne zu stehen und 
die Ergebnisse zu präsentieren. 

Veranstalter ist die Ev. Kirchen-
gemeinde Oberkassel. Die von der 
Jugendleiterin K. Wehrkamp initiier-
te Veranstaltung wird organisiert 
und durchgeführt mit Jugendlichen 
der Offenen Tür (OT) Oberkassel 
und einem großen Team.

Die Schirmherrschaft hat für 
dieses Projekt Geert Müller-Gerbes 
übernommen: 
„Liebes BIG- Team, liebe Frau Wehr-
kamp, sehr gern bin ich Ihrer Bitte 
gefolgt, die Schirmherrschaft über 
Ihr ausserordentliches Vorhaben 
„BIG“ zu übernehmen.

Ich tue das 
nicht nur deswe-
gen, weil ich 
selbst vier Kinder 
und fünf Enkel 
habe, sondern 
weil ich bei Ihnen 
sehe, mit welch 
erstaunlichem 

und geradezu bewegendem Enga-
gement Sie dieses grosse und loh-
nende Projekt vorantreiben.

Dazu gratuliere ich Ihnen und 
sichere Ihnen schon jetzt alle in 
meiner Kraft stehende Unterstüt-
zung zu. Ich wünsche Ihnen, dass 
Sie möglichst viele Menschen über-
zeugen, Ihnen auch finanziell bei 
Ihrem Projekt zu helfen.

Der Volksmund sagt „Es gibt 
nichts Gutes, ausser man tut es“. 
Er hat recht."

Spenden auf das Konto: 
Ev. Kirchengemeinde Oberkassel
Volksbank Bonn Rhein-Sieg eG
Nr. 5 220 974 024, BLZ: 380 601 86
Verwendungszweck: BIG Spende 
011.02.2200

Joakim  
Arenius 

Joakim Arenius 
ist Chorleiter, 
Texter, Sänger, 
Komponist aus 
Schweden. Tour-
neen in den ganz 
Europa, den USA 
und Schweden. 

Heute arbeitet Joakim Arenius 
mit den bekanntesten und besten 
Musikern der Gospelszene zusam-
men und leitet den Chor Praise 
Unit. Auftritte auf Kirchentagen, 
auf Pop- und Gospelfestivals, im 
Hörfunk und Fernsehen.

Er leitet bei uns den großen 
Chor-Workshop und ist Hauptak-
teur des Gala-Konzertes.
Ansprechpartner: Pfr. Jens Anders 
(Trägervertreter) und Jugendleiterin 
Katharina Wehrkamp (Organisation)
Telefon: 02 28/44 11 55, eMail: 
info@kirche-ok.de, 

: 
www.big-festival.de

Informationsabend zur Gründung eines Förder-
vereins für den Ev. Kindergarten Oberkassel

Am Dienstag, 10. Juni 2008 findet 
um 20.00 Uhr ein Informationsa-
bend zu der geplanten Gründung 
eines Fördervereins für den  evan-
gelischen Kindergarten Oberkas

sel in den Räumen des Kindergar-
tens statt.

Alle Interessierten sind herzlich 
eingeladen!

Neues von den Kindern des Ev. Kindergartens Oberkassel
Hallo, heute wollen wir euch einiges 
von unserem Projekt: „Alles Müll?!“ 
erzählen. Ihr habt Euch bestimmt 
schon gewundert, warum wir im 
Kindergarten „Müll“ an den Fens-
tern und in den Räumen hängen 
haben. Das ist gar kein Müll, das 
sind Kunstwerke, die wir in unserer 
Müllwerkstatt gebaut haben. Wir 
sind mit unseren Bollerwagen den 
Sperrmüll abgelaufen und haben 
dort alles eingeladen, was wir 
gebrauchen konnten. Und was wir 
sonst noch alles gemacht haben, 
könnt ihr euch gerne bei unseren 

Sommerfest am 07.06.2008 um 
15.00 Uhr im Kindergarten 
anschauen. Ihr seid alle herzlich 
eingeladen!

Wir wollen Euch noch schnell 
von unserer Waldwoche berichten: 
Das war sehr aufregend, spannend, 
lustig und suuuper matschig. Wir 
haben uns im Wald eine Mat-
schrutschbahn an unserem Stamm-
platz gebaut. Außerdem haben wir 
den Bach vor Wasserstau gerettet.

Jetzt wünschen wir Euch schöne 
Ferien. Bei uns ist noch einiges los 
bis wir in die Ferien gehen. Alle 13 

Wackelzähne werden noch im Got-
tesdienst am 23.06.2008 um 
17.00 Uhr verabschiedet und von 
uns Kindern im Anschluss „rausge-
schmissen“. Dann kommen schon 
bald die 12 neuen Kinder, auf die 
wir uns sehr freuen!

Es grüßen euch  
alle Kinder des Ev. Kindergarten
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„Eine Alte und eine Neue Dorfkirche“
100-Jahrfeier Große Evangelische Kirche Oberkassel 1908 – 2008 

Hinter den Daten 1908–2008 ver-
bergen sich 100 Jahre Kirchen-
geschichte vor Ort.

Vor einhundert Jahren unter-
nahm es die Evangelische Kirchen-
gemeinde Oberkassel, eine neue 
große Kirche zu bauen. Ludwig 
Fromme, Pfarrer in Oberkassel zur 
Zeit der Erbauung hält in seiner 
Schrift „Eine Alte und eine Neue 
Dorfkirche“ von 1908 Rückblick auf 
Planung und Errichtung der Neuen 
Kirche. Eine Alte Dorfkirche bestand 
bereits seit über 200 Jahren, die 
Gemeinde war durch die industriel-
le Entwicklung und den wirtschaft-
lichen Aufschwung allerdings so 
stark angewachsen, dass „bei aller 
Pietät gegen ihr altehrwürdiges 
Gotteshaus sich die Gemeinde der 
Einsicht nicht mehr verschließen 
konnte, daß dasselbe dem wach-
senden Bedürfnis auf die Dauer 
nicht mehr genügen könne“ (...) 
Pfr. Fromme weiter in seinem 
Rückblick auf die Baugeschichte:

„Am 25. März 1905 hatte sich 
die größere Gemeindevertretung 
zum erstenmal mit der Kirchbauf-
rage beschäftigt, nachdem auch 
das Kgl. Konsistorium in seinem 
Bescheid auf die am 11. Dezember 

1904 abgehaltene Kirchenvisitation 
auf die Notwendigkeit eines Neu-
baues hingewiesen hatte. Zur För-
derung der Angelegenheit wurde 
eine Kommission ernannt, welche 
aus den Herren Pastor Fromme, 
Kirchmeister Schneider, Direktor 
Kalkuhl, Rendant A. Becker und 
Beigeordneter I. G. Adrian bestand 
und später durch Zuwahl der Her-
ren Geh. Kommerzienrat Julius 
Vorster und Reg.-Baumeister 
Schluckebier sich ergänzte. Zum 
Vorsitzenden wurde Pastor 
Fromme, zum stellvertretenden 
Vorsitzenden Direktor Kalkuhl 
gewählt. (...)“ 

„Ein bestimmter Stil für die 
Kirche wird nicht vorgeschrieben, 
doch darf die Kirche nicht aus dem 
Rahmen der ländlichen Umgebung 
herausfallen; auch ist eine Anknüp-
fung an die Formen der alten ehr-
würdigen Kirche erwünscht. (...)

Da die Kirche unbedingt den 
Charakter einer Predigtkirche 
erhalten soll, so ist die Kanzel 
derart anzubringen, daß sie von 
allen Plätzen aus sichtbar ist. Auf 
Erreichung einer guten Akustik ist 
besondere Sorgfalt zu verwenden.“ 
(...)

So „stimmte die größere 
Gemeindevertretung am 5. April 
1906 dem zu und beauftragte den 
geh. Baurat Otto March, den aus-
führlichen Bauplan auszuarbeiten. 
(...) Der Kostenanschlag belief sich 
auf Mk. 105.150 für den Bau und 
Mk. 26.850 für die innere Einrich-
tung, zusammen also auf Mk. 
132.000.“ (...)

„Am 9. April1907 traf die lang 
ersehnte Genehmigung endlich ein, 
und sofort wurde mit den Vorarbei-
ten für den Kirchbau begonnen. 
Sonntag den 28. Juli fand dann die 
feierliche Grundsteinlegung statt. 
Die Feier, die unter der lebhaften 
Teilnahme der Gemeinde sowie 
auch der übrigen Ortsbewohner 
stattfand, nahm einen schönen 
Verlauf.“ 

Er schließt  mit den Worten: 
„Möge auch dies neue Gotteshaus, 
das sich über diesem Grundstein 
erheben soll, für die evangelische 
Gemeinde Oberkassel von 
Geschlechte zu Geschlechte eine 
Stätte reichsten Segens werden, 
wie es das alte Kirchlein über 200 
Jahre gewesen ist! Das walte Gott! 

Obercassel im Siegkreis, den 
28. Juli 1907.“ J. Anders 

Festschrift
Aus Anlass des Jubiläums ent-
steht eine Festschrift, die zum 
Oktober fertiggestellt sein wird. 
Sie stellt die Aspekte von Entste-
hung, Bau und Architektur der 
Neuen Kirche umfassend dar und 
bezieht das Leben der Gemeinde 
mit und in ihrer Kirche mit ein.

Spenden auf das Konto der 
Gemeinde (Volksbank Bonn 
Rhein-Sieg eG Nr. 5 220 974 024,  
BLZ 380 601 86) sind hier weiter-
hin äußerst willkommen. 

Den bisherigen Unterstützern 
und Spendern sei an dieser Stelle 
ein herzlicher Dank gesagt!

Festprogramm zur 100-Jahrfeier (14.09.-2.11.)

Ein siebenwöchiges Festprogramm 
ist zusammengestellt, welches der 
Gemeinde Gelegenheit gibt, neues 
über die eigene (Kirchen-)Geschich-
te zu erfahren und das Jubiläum zu 
feiern. Ein Ausschnitt:
14.09. SO, Gemeindefest zur 

Eröffnung der Feierlich-
keiten des Jubiläums

 Familiengottesdienst um 
11.00 Uhr/Große Kirche

 Taizé-Andacht um 20.00 Uhr 
in der Alten Kirche

18.09. DO, 1. Vortragsabend: Die 
Öllischköpp – Leben und 
Gemeinde vor 300 Jahren

 Von Hr. Sauer u. Pfr. Anders   
20.00 Uhr (Alte Kirche)

25.09.  DO, 2. Vortragsabend: 
Unsere reformierten 
Wurzeln – Vortrag zum 
Calvin-Jahr von Dr. Haarb-
eck 20.00 Uhr (Alte Kirche)

2.10. DO, 3. Vortragsabend:  
100 Jahre Gemeindeleben 
– 20.00 Uhr

9.10.  DO, 4. Vortragsabend: 
Kirchenschätze – 20.00 Uhr 

16.10.  Do., 5. Vortragsabend:  
Bau und Konzeption der 
Neuen Kirche durch den 
Architekten Otto March – 
Vortrag von Prof. Dr. 
Hansmann 

23.10.  DO, 6. Vortragsabend: 
Gottfried Kinkel und seine 
Zeit – Vortrag mit dem 
Autor des Buches, Prof. 
Hermann Rösch 

1.10.–5.10. Kirchenbau-Aktion für 
alle Altersgruppen (Aktion 
der Offenen Jugendarbeit)

19.10.–31.10. Ausstellung zur 
100-Jahrfeier in der 
Großen Kirche

2.11. Festakt zum 100-jährigen 
Jubiläum der Kirchweihe 
am 3.11.1908
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Kindergottesdienst in Dollendorf –  
Wir erwarten Dich!

In der Gemeinde ist was los! Wie, 
das glaubst du nicht? Für dich ist 
der Gottesdienst für die Großen 
langweilig? 

Dann schau doch einmal bei 
uns rein. Denn wir machen einen 
Gottesdienst speziell für dich, 
wenn du zwischen 3 und 12 Jahren 
alt bist. Glaube und Gott sind nicht 
nur für die Großen ein Thema, 
sondern gehen auch dich etwas an. 
Vielleicht hast du ja auch schon 
einmal in der Bibel geschmökert 
und dich gefragt, was denn dieses 
Buch mit dir zu tun hat. Gemein-
sam wagen wir uns an dieses span-
nende Thema heran. Keine Angst, 
wir machen keine Schule am Sonn-
tag, sondern treffen uns in unge-
zwungener Atmosphäre und 
erleben Glauben gemeinsam in 
Spiel, Erzählungen, Gebeten, 

Bastelarbeiten und Liedern. Dabei 
gibt es zumeist 2 Gruppen, eine 
für die Kleineren und eine für die 
Größeren, so dass wir die Inhalte 
direkt auf dich zuschneiden kön-
nen. Unsere Kleinen, Kinder im 
Vor- und Grundschulalter bis zur 
2. Klasse, haben dann ebenso viel 
vom Kindergottesdienst wie unsere 
Großen. Das sind die Kinder ab der 
2. Klasse.

Haben wir dich neugierig 
gemacht? Dann schau doch einmal 
rein! Unser Kindergottesdienst fin-
det in der Regel alle 2 Wochen 
statt. Aber die genauen Termine 
findest du im Gemeindebrief, in 
unseren Einladungen oder im Aus-
hang. Zudem stellen wir sie dir 
auch online zur Verfügung unter 
http://www.kirche-ok.de.
Damit du weißt wer wir sind…

 

 

Jetzt musst du natürlich noch wissen, wann es soweit ist…
Kigo Sommerausflug 2008 am Samstag, den 21.06.2008 von 10.00 Uhr bis ca. 14.30 Uhr 

Anmeldungen mit Angabe der teilnehmenden Personenzahl  
bitte bis zum 14.06.2008 an Pfrin. Kocks oder im Pfarrbüro.

Jugendräume im Ev. 
Gemeindezentrum 
Ddf. neu gestaltet

Einweihung nach dem 
Gottesdienst am 15. Juni

Mit Spendenmitteln aus der 
Gemeinde war es möglich, den 
beiden Jugendräumen ein neues 
Outfit zu geben, und zwar zum 
von den Jugendlichen gewählten 
Thema „beach“. Alles im Raum 
weist auf das Thema hin – ein-
schließlich der Lichtschächte und 
der Bemalung der Wände. Die Got-
tesdienstgemeinde ist herzlich ein-
geladen, nach dem Gottesdienst 
am 15. Juni zum Begutachten der 
neuen Räumlichkeiten und zu 
einem Cocktail, den die Jugendli-
chen gerne credenzen.

An dieser Stelle sei den Innen-
architektinnen W. und St. sehr 
herzlich gedankt, die die Neuge-
staltung mit Rat und Tat begleitet 
haben. S.K./Team

Frühlingsfest des 
Kindergottes-

dienstes Dollendorf  
Einladung an alle Kinder

Die Temperaturen steigen und 
langsam beginnt die Natur zu 
neuem Leben zu erwachen. Auch 
in manchem von uns kribbelt es, 
und wir sind voller Tatendrang. So 
wollen wir zusammen das entde-
cken, was Gott uns in unnachahm-
licher Weise beschert hat. Im zar-
ten Grün und mit frischer Früh-
lingsluft in der Nase wollen wir 
spielen, singen und einfach nur 
Spaß haben. Auch ein Frühstück 
gehört dazu. Sei auch du dabei
am 24.05.2008 beim Frühlings-
fest um 10.00 Uhr–12.00 Uhr 
im Gemeindezentrum Dollendorf 
oder bei schönem Wetter auf der 
großen Wiese daneben. Wir freuen 
uns auf dich und viele deiner 
Freundinnen und Freunde, 

dein KiGo Team.

Komm mit, raus in die Natur
Einladung zum Sommerausflug des Kigo Ddf.

Sag mal, hast du dich nicht auch 
schon gefragt, was denn das da für 
ein Baum ist? Welchem netten 
Gesang lausche ich denn da 
gerade? Ein Vogel, aber welcher ist 
es denn? Komm mit, raus in die 
Natur, so lautet das Motto für 
unseren Sommerausflug zum 
Abschluss der Kigo-Saison bis nach 
den Sommerferien. Ihr werdet 
staunen, was Gottes wunderbare 
Schöpfung für uns bereithält. Des-

wegen freuen wir uns auf dich und 
viele deiner Freunde, die mit uns 
einen tollen Tag draußen im Freien 
verbringen. Nachdem wir alles ent-
deckt haben, wollen wir uns gewiss 
auch stärken. Dazu werden wir den 
Grill anschmeißen und uns mit 
euch bei der ein oder anderen 
Wurst und Salaten über das Erlebte 
unterhalten. Anschließend bleibt 
noch Zeit zum Singen, Spielen und 
einfach Spaß haben.
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Flohmarkt und Mini-Jumpy
Gemeindefest in Dollendorf am 31. August 2008

Herzliche Einladung zur nächsten Wanderung
„Bibel im Rucksack“

Am Freitag, dem 30. Mai, treffen sich  Interessenten zu einer weiteren 
Wanderung unter dem Motto „Bibel im Rucksack“. Start ist um 15 Uhr vor 
dem Ev. Gemeindezentrum Dollen-
dorf, Friedenstraße. 
Gewandert wird über die Bittwege 
von Nieder- und Oberdollendorf 
zum Petersberg. Der Rückweg 
erfolgt über den Bittweg nach 
Königswinter mit seinen renovier-

ten Stationen. Der vorgesehene 
Bibeltext ist der Bergpredigt ent-
nommen. Abschließend ist die Ein-
kehr in eine Gaststätte geplant. Wir 
bitten um Anmeldung im Gemein-
debüro (02 28/44 11 55)

Jörg Brüssler/Pfrin. Kocks

Endlich: die Nestschaukel ist da
Eltern ermöglichen das Spielgerät  

im Ev. Kindergarten Dollendorf

Mehr als drei Jahre haben die 
Eltern im Ev. Kindergarten Dollen-
dorf gewerkelt und gespart: die 
Erlöse aus drei Weihnachtsbasaren, 
die Spenden bei den Kuchenbuffets 
nach den Familiengottesdiensten, 
Einzelspenden, schließlich auch 
eine Entnahme aus der Rücklage 
des Kindergartens haben es mög-

lich gemacht. Das neue Spielgerät 
im Außengelände konnte nun end-
lich angeschafft werden: eine Nest-
schaukel mit je einer Brettschaukel 
rechts und links. Die kleine alte 
Schaukel war morsch und wackelig 
geworden, jetzt animiert das neue 
Spielgerät die Kleinen zu schwung-
voller Bewegung und guter Körper-
erfahrung. Und für alle Beteiligten 
ist klar: ohne das Engagement der 
Eltern, ohne ihren langen Atem 
wäre eine so wunderbare Schaukel 
nicht realisierbar gewesen. Im 
Namen des Trägers dankte Pfarre-
rin Kocks während einer kleinen 
Einweihungszeremonie am 15. Mai 
den Eltern für ihr bemerkenswertes 
Engagement – und alle freuten  
sich an der Freude der kleinen 
Menschen. Pfrin. Kocks

Liebe Leser, Sie werden sicher er- 
staunt sein, schon jetzt etwas über 
unser Gemeindefest zu lesen, wenn 
wir doch erst Ende August feiern 

wollen. Das hängt mit den Erschei-
nungsterminen der diesjährigen 
Gemeindebriefe zusammen: Dieser 
Brief zu früh, der nächste zu spät.

Herzliche Einladung ins ökumenische Trauer-Café
Trauer als eine notwendige, natür-
liche Reaktion auf jede Art von 
Verlust verstehen zu lernen, 
Gedanken und Gefühle auszutau-
schen und heilsame Möglichkeiten 
entdecken, mit dem Schmerz und 
anderen Gefühlen umzugehen, 
dazu bietet sich Gelegenheit
– am Sonntag, 25 Mai um 15.00 

Uhr im kath. Pfarrheim St. 

Michael in Niederdollendorf, 
Heisterbacherstr.3 und 

– am Sonntag, 13. Juli um 15.00 
Uhr im Ev. Ernst-Rentrop-Haus in 
der Grabenstr. 22 in Königswin-
ter-Altstadt.

 
Leitung hat die Psychotherapeutin 
Susanne von Löffelholz,  
Tel. 0 22 23/90 46 75.

Wir hoffen, dass es in diesem 
Jahr mit dem Bierkistenklettern 
klappt, die Vorbereitungen dazu 
laufen jedenfalls. Für die Kinder 
gibt es diesmal statt der Hüpfburg 
ein Hüpfkissen, ein Zugeständnis 
an die Helfer, die sich mit den fast 
sieben Zentnern Gewicht der Burg 
abplagen mussten. Dazu kommt 
aber eine Riesenschlange, die ihr 
hier im Wasser sehen könnt. Bei 
uns wird sie sich über den Rasen 
schlängeln. Aber „Wasserwege“ 
haben wir auch bestellt – Über-
raschung! 

Jetzt etwas für Groß und Klein: 
Statt der Tombola möchten wir in 
diesem Jahr gerne einen Floh- und 
Antikmarkt veranstalten, also 
etwas Anspruchsvolles. Dazu bitten 
wir Sie, gut erhaltene Dinge zu 
spenden. Der Erlös geht nicht an 
die Spender, sondern in vollem 
Umfang an die Gemeinde. Bitte 
sehen Sie im Keller und auf dem 
Speicher nach, räumen Sie die Kin-
derzimmer auf, und nehmen Sie 
die Gelegenheit wahr, all das, was 
Sie schon seit längerer Zeit nicht 
mehr benutzt haben, in das 
Gemeindezentrum zu bringen. 
Viele Wenig ergeben ein Viel – das 
soll das Motto unseres diesjährigen 
Flohmarkts sein. Helfen Sie mit!

Sie können Ihre Spenden im 
Gemeindezentrum Dollendorf in 
der Friedenstraße abgeben nach 
telefonischer Terminabsprache mit 
Karin Mechlinski unter der Telefon-
nummer 0 22 23/27 92 42. Herz-
lichen Dank im Voraus.

D. Mechlinski
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Nachrichten 
aus der 
Bücherei 
Dollendorf

Liebe Lesende,
der Sommer naht und damit 

auch die großen Ferien. Decken Sie 
sich bitte rechtzeitig mit frischer 
Lesekost ein. Für die Kinder sind 
zahlreiche Toncassetten vorhanden, 
die unter anderem auch eine lange 
Autofahrt erträglicher machen.
In den Ferien vom 26.06.08 bis 
zum 08.08.08 ist die Bücherei 
geschlossen. Die letzte Ausleihe 
vor den Ferien ist am 24.06.08, 
und die erste Ausleihe nach den 
Ferien ist am 12.08.08.

Wir wünschen unseren Leserin-
nen und Lesern und ganz beson-
ders den Kindern eine schöne Som-
merzeit, erholsame und anregende 
Ferien. Auf ein fröhliches Wiederse-
hen mit netten Begegnungen freut 
sich dann wieder 

Ihr/Euer Büchereiteam
Monika Kampmann

Der Probsthof in Oberkassel
Tag der offenen Tür in der Mädchenwohngruppe Adrianstraße

Mit einem Standbein war das Evan-
gelische Kinder- und Jugendheim 
Probsthof schon seit längerer Zeit 
in Bonn-Oberkassel vertreten. Im 
Jahr 12006 öffnete die Pädagogi-
sche Ambulanz eine ihrer Außen-
stellen in der Königswinterer Stra-
ße neben der Wache der Freiwilli-
gen Feuerwehr. Die örtliche Nähe 
hat Symbolcharakter: auch die 

Pädagogische Ambulanz hilft, 
wenn es brennt - in der Familie.   
Elternberatung, Hausbesuche, 
Lehrer-kontakte, Hausaufgaben-
hilfe, Stärkung des Selbstbewusst-
seins, Werkpädagogik, Einführen 
geordneter Tagesabläufe - unend-
lich breit und vielfältig ist die Palet-
te der Angebote vor Ort, die dank-
bar angenommen werden.

Acht qualifizierte Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter kümmern sich 
in diesem Bereich um schwierige 
Fälle. Die ganze Palette der Erzie-
hungsberufe ist vertreten: Psycho-
logen,  Sozialpädagogen, Sportleh-
rer, Erzieherinnen und Werkpäda-
gogen. Die Gruppe bietet Hilfen für 
Eltern, Kinder  und Jugendliche im 
Vorfeld einer Heimerziehung an, 
daher auch der Name des Bereichs:  
Pädagogische Ambulanz. 

Seit Dezember 2007 wohnt 
auch eine der vierzehn Gruppen 
des Probsthofes in Oberkassel: Die 
Mädchenwohngruppe ist mit ihren 
Betreuerinnen unter der Leitung 
der Diplomsozialpädagogin Anne 
Lück von Bonn-Lengsdorf in die 
Adrianstraße umgezogen. Recht-
zeitig vor dem Weihnachtsfest 

konnten die zehn Mädchen aus 
unterschiedlichen Herkunftslän-
dern ihr neues Domizil beziehen 
und das geräumige Haus mit sei-
nem großen Garten und seiner 
Lage in einer verkehrsberuhigten 
Nebenstraße in ihre Herzen schlie-
ßen, wenn eine solche Aussage 
nicht zu gewagt ist. 
Bei einem Tag der offenen Tür bot 

die Gruppe inzwischen 
auch den Nachbarn 
Gelegenheit, erste Kon-
takte zu knüpfen und 
etwa noch vorhandene 
Berührungsängste 
abzubauen. Den Vor-
eigentümer hatten die 
Mädchen jedenfalls bei 
einem Nachmittags-
kaffee locker davon 
überzeugen können, 
dass das Haus bei 
ihnen in gute Hände 
kommen würde.

Dieter Mechlinski

Einladung zum Teamerkurs
Liebe Jugendliche!

Für alle, die Lust haben, als 
Teamer/innen in der Konfirmanden- 
und Jugendarbeit mitzuarbeiten, 
biete ich einen Kurs an: ab Freitag, 
den 23. Mai um 17.30 Uhr – 
wöchentlich bis zu den Sommerfe-
rien in der Teestube des Ev. 
Gemeindezentrums Dollendorf. 
Einzige Voraussetzung: du bist 15 
und motiviert.

Auf dem Programm stehen 
Themen wie: Meine Rolle als Ehren-

Treffpunkt: Frauenhilfsgruppe Do. 15.00 Uhr

amtliche/r – Reden und Auftreten 
vor Konfigruppen – Kleingruppen 
anleiten und moderieren – einzelne 
Module in der Konfiarbeit konkret 
... etc., und was euch sonst noch 
interessiert.

Einige haben sich schon 
gemeldet, vielleicht gibt es noch 
andere. Auch zunächst einfach erst 
mal anschauen, ist erlaubt.

Ich freue mich über jede/n, der/
die kommt. Ruft mich an: 17 15.

         Eure Silvia Kocks

Sicherlich die Gruppe mit der 
längsten Tradition in der Gemeinde: 
die Gruppe der Seniorinnen, die 
sich donnerstags um 15.00 Uhr im 
Ev. Gemeindezentrum Dollendorf 
unter diesem „alten Namen“ trifft – 
zum Schwätzchen, zu Kaffee und 
Kuchen – zum Geburtstagfeiern – 
aber vor allem auch zu einem inter-
essanten Thema, das Waltraud 
Hanke jeweils wieder so gekonnt 

und phantasievoll vorbereitet. 
Unterstützt wird sie dabei von Frau 
Emma Dahm; einmal monatlich 
gestaltet Pfrin. Kocks das Thema 
des Nachmittags. Neue Teilnehme-
rinnen sind herzlich willkommen. 
Es heißt, es sei so schön, einen 
solchen geselligen, regelmäßigen 
Anlaufpunkt zu haben.

       S. K.



Gottesdienste
Juni/Juli/August 2008
Kindergottesdienst in Oberkassel

 Jeden Sonntag um 9.30 Uhr im Evangelischen Jugendheim, Kinkelstraße (außer Ferien)

Kindergottesdienst in Dollendorf nach bes. Ankündigung (s- u.)
um 11.00 Uhr im Evangelischen Gemeindezentrum, Friedenstraße

„Von a l len  Se i ten  umgibst  du  mich  und hä l ts t  de ine  Hand über  mir . “  
M o n a t s s p r u c h  J u l i  2 0 0 8  ·  Psalm 139,5

Sonntag, 18. Mai

Trinitatis

Oberkassel 11.00 Uhr

Dollendorf 11.00 Uhr

Familiengottesdienst

Gottesdienst – mit Kigo
Pfr. Anders

Pfrin. Kocks
Sonntag, 25. Mai

1. Sonntag nach Trinitatis

Oberkassel 9.30 Uhr

Dollendorf 11.00 Uhr

Gottesdienst – mit Kigo
Gottesdienst

Pfrin. Kocks

Pfrin. Kocks
Sonntag, 1. Juni

2. Sonntag nach Trinitatis

Oberkassel 9.30 Uhr

Dollendorf 11.00 Uhr

Gottesdienst – mit Kigo 

Gottesdienst – mit Kigo
Pfr.i.R. Dr. Haarbeck

Pfr.i.R. Dr. Haarbeck
Sonntag, 8. Juni

3. Sonntag nach Trinitatis

Oberkassel 9.30 Uhr

Dollendorf 11.00 Uhr

Gottesdienst – mit Kigo
Gottesdienst

Pfr. Anders

Pfr. Anders
Sonntag, 15. Juni

4. Sonntag nach Trinitatis

Oberkassel 9.30 Uhr

Dollendorf 11.00 Uhr

Gottesdienst – mit Kigo
Gottesdienst – mit Kigo

Pfrin. Kocks

Pfrin. Kocks
Sonntag, 22. Juni

5. Sonntag nach Trinitatis

Oberkassel 9.30  Uhr

Dollendorf 11.00 Uhr

Abendmahlsgottesdienst – mit Kigo
Abendmahlsgottesdienst

Pfr. Anders

Pfr. Anders
Sonntag, 29. Juni

6. Sonntag nach Trinitatis

Oberkassel 9.30 Uhr

Dollendorf 11.00 Uhr

Gottesdienst 

Gottesdienst

Pfrin. Kocks

Pfrin. Kocks
Sonntag,  6. Juli

7. Sonntag nach Trinitatis

Oberkassel 9.30 Uhr

Dollendorf 11.00 Uhr

Gottesdienst

Gottesdienst

Pfr.i.R. Dr. Haarbeck

Pfr.i.R. Dr. Haarbeck
Sonntag, 13. Juli

8. Sonntag nach Trinitatis

Oberkassel 9.30 Uhr

Dollendorf 11.00 Uhr

Abendmahlsgottesdienst

Abendmahlsgottesdienst

Pfrin. Kocks

Pfrin. Kocks
Sonntag, 20. Juli

9. Sonntag nach Trinitatis

Oberkassel 9.30 Uhr 

Dollendorf 11.00 Uhr

Gottesdienst

Gottesdienst

Pfr. Anders

Pfr. Anders
Sonntag, 27. Juli

10. Sonntag nach Trinitatis

Oberkassel 9.30 Uhr

Dollendorf 11.00 Uhr

Gottesdienst 

Gottesdienst

Pfr. Anders

Pfr. Anders
Sonntag,  3. August

11. Sonntag nach Trinitatis

Oberkassel 9.30 Uhr

Dollendorf 11.00 Uhr

Gottesdienst

Gottesdienst

Pfr. Anders

Pfr. Anders
Sonntag, 10. August

12. Sonntag nach Trinitatis

Oberkassel 9.30 Uhr

Dollendorf 11.00 Uhr

Gottesdienst

Gottesdienst – mit Kigo
Pfrin. Kocks

Pfrin. Kocks
Sonntag, 17. August

13. Sonntag nach Trinitatis

Oberkassel 9.30  Uhr

Dollendorf 11.00 Uhr

Abendmahlsgottesdienst – mit Kigo
Abendmahlsgottesdienst

Pfr. Anders

Pfr. Anders
Sonntag, 24. August

13. Sonntag nach Trinitatis

Oberkassel 9.30 Uhr

Dollendorf 11.00 Uhr

Gottesdienst – mit Kigo
Gottesdienst – mit Kigo

Pfr.i.R. Dr. Haarbeck

Pfr.i.R. Dr. Haarbeck
Sonntag, 31. August

14. Sonntag nach Trinitatis

Oberkassel 9.30 Uhr 

Dollendorf 11.00 Uhr

Gottesdienst – mit Kigo
Familiengottesdienst und 

Gemeindefest

Pfr. Ernst-Dörsing

Pfrin. Kocks 

u. Team
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Auch in diesem Jahr wird es wieder ein buntes und sehr abwechslungs-
reiches Sommerferienprogramm geben.

Auf dem Programm stehen Tagesausflüge, Besichtigungen, Bastel- und 
Spielaktionen und lustige Nachmittage in und um das Jugendheim.

Stadt. Bitte Verpflegung für den 
Tag mitbringen und wer hat eine 
Fahrkarte.

Kosten: 12–15 ,  
Anmeldung bis 1. Juli 2008 

Freitag, 11. Juli , 9–18 Uhr

Schwerindustrie leicht 
gemacht (ab 7 Jahre)

Wie schwer war Opas Arbeit? Was 
sind Eisen und Stahl? Was ist ein 
Museum? Unser Ausflug nach 
Oberhausen gibt Antworten auf 
alle Fragen. In kindgerechten Füh-
rungen mit zahlreichen spieleri-
schen Aktionen können wir an 
Gegenständen des Alltags und der 
Arbeit die Schwerindustrie „in 
Bewegung setzen“: In der dunklen 
Möllertraube glitzert das steinharte 
Erz. Im Hochofen wird es unter 
großer Hitze verflüssigt. Die 
mechanische Prüfmaschine hat 
Kraft genug, Eisen knallend zu zer-
reißen. Wir werden  tasten, sehen 
und schmieden. Bitte Verpflegung 
für den Tag und etwas zu Trinken 
mitbringen

Teilnahmekosten 15 ,  
(Ermäßigungen möglich)   
Anmeldung bis 10. Juni 2008

Montag, 14. Juli, 9–7 Uhr

Wir besuchen die  
Lakota Indianer (Sioux)

Ausflug zum Gut Ostler für Kinder 
ab 5 Jahren 

Wir lernen Heil- Gewürz-& Teekräu-
ter kennen, bauen Pfeil und Bogen 
und veranstalten ein „Wettschießen. 

Bitte Verpflegung für den Tag mit-
bringen und wer hat eine Fahrkarte.

Teilnehmerbeitrag: 15 ,  
Anmeldung bis 5. Juli

Dienstag, 15. Juli, 9.30–17 Uhr 

Indianer Jones Klettern –  
Ausflug in die Kletterhalle  
(6–10 Jahre)
Fast schon gruselig ist es, wenn 
die ganze Gruppe in die Tempel-
höhle von Indiana Jones einsteigt 
und sie im Halbdunkeln erklimmt. 
Oben angekommen öffnet sich die 
Zugbrücke und gibt den Blick in 
die Tiefe frei, wohin es sich abzu-
seilen gilt. Unter der einfühlsamen 
Anleitung der Betreuer genießen 
auch die etwas vorsichtigeren Kin-
der dieses Erlebnis. Bitte Verpfle-
gung für den Tag mitbringen und 
wer hat eine Fahrkarte.

Teilnehmerbeitrag: 20 ,   Anmel-
dung bis 5. Juli

Donnerstag, 17. Juli, 9.30–17 Uhr 

Mit Robin Hood unterwegs im 
Abenteuerwald (ab 6 Jahre)
Auf den Spuren von Robin Hood 
und seiner Räuberbande werden 
wir die phantastische Welt des Wal-
des erforschen und spannende 
Aufgaben und Rätsel rund um den 
Räuberwald lösen. Bitte Verpfle-
gung für den Tag mitbringen und 
wer hat eine Fahrkarte.

Ltg. Annette Eberth, Dipl.-Geogra-
phin/Naturerlebnisführerin

Kostenbeitrag: 10 – 15 , Anmel-
dung bis 10. Juli 2008 

Dienstag, 22. Juli, 9.30–17 Uhr

Ausflug nach Köln  
ins Schokomuseum  
(ab 8 Jahre)
Woher kommt die Schokolade? 
Besuch im Stollwerk Schokoladen-
museum und eine Fahrt mit dem 
Schokoexpress. Wir erfahren etwas 
über den Weg der Kakaobohne bis 
zur Schokolade und dürfen am 
Schokobrunnen naschen. Anschlie-
ßend sind wir gut gefüttert und 
steigen die vielen Stufen des 
Kölner Doms empor.

Bitte Verpflegung für den Tag mit-
bringen und wer hat eine Fahrkarte.

Teilnehmerbeitrag: 10 ,  
Anmeldung bis 15. Juli

Aus dem Programm:

Montag, 7. Juli, 13–20 Uhr

Britisch climbing –  
Klettern für Jugendliche  

Die Kombination aus Klettern und 
„Dart spielen“ kann es mit jeder 
anderen Sportdisziplin aufnehmen. 
Die Teilnehmer erwartet ein Wett-
kampfspiel mit großem Spaßfaktor, 
denn nicht immer ist die jeweilige 
Kletterposition geeignet für einen 
gezielten Wurf auf die Dartscheibe. 
Bitte Verpflegung mitbringen und 
wer hat eine Fahrkarte. 

Kosten: 18 ,  
Anmeldung bis 1. Juli 2008 

Dienstag, 8. Juli, 9–17 Uhr

Hinter den Kulissen von 
Radio und Fernsehen –  
Hausführung beim WDR  
(ab 8 Jahre)

Nach einem Informationsfilm über 
den WDR schließt sich ein Rund-
gang durch die Produktionsstätten 
von Radio und Fernsehen an. So 
kann „hautnah“ erlebt und gehen 
werden, was wir sonst nur vom 
Bildschirm kennen.  

Anschließend werden wir den Tag 
in Köln verbringen. Bitte Verpfle-
gung für den Tag mitbringen und 
wer hat eine Fahrkarte.

Kosten: 10 , 
Anmeldung bis 1. Juli 2008 

Mittwoch, 9. Juli, 10–16 Uhr

Reise in die Geschichte Bonns 
(ab ca. 7. Jahre)

Spiel, Spaß und Aktion stehen im 
Vordergrund. Wir prägen z.B. alte 
Münzen, schicken eine Flaschen-
post, schreiben wie die Römer, 
suchen nach St. Martin und erleben 
so spielend die Geschichte der 

D e r  S o m m e r  s c h m e c k t  n a c h  H i m b e e r e i s



Donnerstag, 24. Juli, 15.30–21 Uhr

Geocaching:  
GPS-Tour querwaldein  
(ab 12 Jahre)

Naturerlebnispädagogische GPS-
Trekking-Tour - Teamwork, High-
Tech- Navigationsgeräte und Köpf-
chen sind bei der er Aufgaben 
gefragt. 

Nach einer Einführung in den 
Umgang mit den Geräten, geht es 
auf Spurensuche in die Natur. Es 
gilt Lösungen kniffliger Aufgaben 
im Team zu finden und gemeinsa-
me Strategien zu entwickeln. Bitte 
Verpflegung mitbringen und wer 
hat eine Fahrkarte.

Teilnehmerbeitrag: 15 , 
Anmeldung bis 15. Juli

Freitag, 25. Juli, 9.30–17 Uhr

Airportbesuch 
(ab 6 Jahre bis ...)

Gegründet im Jahre 1950 gehört 
die Flughafen Köln/Bonn GmbH 
mit über 10 Millionen Passagieren 
und ca. 750.000 Tonnen Luftfracht 
zu den vier größten Airports in 
Deutschland. 

Der Besucherdienst führt uns ins 
Airport-Innenleben. Im  Rahmen 
einer ca. 1 1/2-stündigen Führung 

können wir uns einen „Einblick“ zu 
verschaffen, wie es „ganz nah“ auf 
dem Flughafen zugeht, wer dort 
arbeitet, wie das mit dem Gepäck 
funktioniert und wie der Flugver-
kehr geregelt wird. 

Ab 16 Jahre muss ein Personalaus-
weis mitgebracht werden. Vor-
sorglich weist der Besucherdienst 
darauf hin, dass Flugzeuge von 
innen oder der Tower aus Sicher-
heitsgründen nicht zum Besichti-
gungsprogramm gehören. 

Die Anmeldung muss bis zum 30. 
Juni schriftlich erfolgen, da alle Per-
sonen auf dem Flughafen vorher 
angemeldet sein müssen.

Teilnahmekosten 15 ,  
(Ermäßigungen möglich)   
Anmeldung bis 30. Juni 2008

Don., 29. Mai, ab 16–19.30 Uhr

Gut gewickelt und 
eingepackt!

Wir bereiten leckere Füllungen und 
füllen Crepes, Enchiladas, Yufka - 
und Wan-Tan Blätter. Das ist tolles 
Fingerfood! Bitte mitbringen: 
Schürze, Stift

Treffpunkt: Jugendheim  
Kinkelstraße 2, Bonn-Oberkassel

Anmeldung bis 25. Mai 2008, 
Lebensmittelkosten ca. 3 

Don., 12 Juni. ab 16–19.30 Uhr 

Pizza, Pasta und Gelato 
Kochen von klassischen italieni-
schen Rezepten. Pizza Margarita, 
Spaghetti Bolognese und Tiramisu. 
Dazu werden wir klassische Anti-
pasti ausprobieren und einiges 
über die italienische Küche, die 
Gewürze und Spezialitäten. Eltern, 
Geschwister, Großeltern und alle 
Neugierigen sind ab 19 Uhr zum 
Probieren eingeladen.

Treffpunkt: Jugendheim  
Kinkelstraße 2, Bonn-Oberkassel

Anmeldung bis 10. Juni 2008, 
Lebensmittelkosten ca. 5 

27. Juni – 28. Juni 2008, ab 18 Uhr

Lange Oberkassler-Filmnacht 
und Matrazenlager

Empfang auf dem roten Teppich, 
Präsentation der neusten Werke – 
Wunschfilm des Monats, Popcorn, 
Snacks und „coole“ Drinks 
Anschließend gibt es eine Über-
nachtungsaktion mit „gruseligen 
Gute-Nacht-Geschichten“ und 
Frühstücksbrunch. Bitte Luft-
matratzen mitbringen

Treffpunkt: Jugendheim  
Kinkelstraße 2, Bonn-Oberkassel     

Kosten:  8 ,  Anmeldung bis 20. 
Juni 2008

Der Sommer schmeckt nach Himbeereis
30. Juli – 6. August 2008  –  Ferienfreizeit für Kinder ab ca. 6 Jahren

Die „Alte Schule Hahlen“ ist eine 
ehemalige Einklassenschule von 
1899. Inzwischen ist es ein Frei-
zeitheim und liegt 4 km von Mens-
lage und ca. 11 km von Quaken-
brück entfernt. 

Da das Haus keine direkten 
Nachbarn hat, können wir auch 
niemanden stören. Auf der zum 
Haus gehörenden großen Natur-
wiese können Zelte aufgestellt wer-
den, ferner gibt es einen Lagerfeu-
erplatz, eine Grillmöglichkeit und 
eine Tischtennisplatte steht bereit.

Das große Außengelände bietet 
uns vielfältige Möglichkeiten: Ral-
lyes, Nachtwanderungen, Kinder-
olympiade, Geländespiele, Lager-
feuer ... eben zum Spielen, Toben 

und Spaß haben. Im Haus selber 
gibt es große und kleine Aufent-
haltsräume, mal mit kuscheliger 
Kaminecke, mal mit Tischen zum 
Basteln, Spielen und Essen. Ob 
Gips oder Stoffmalfarben, Perlen 
oder Fimo, Batik oder Holzarbeiten 
alles ist möglich, manches aber 
vom Wetter abhängig. 

Ausflüge in die Umgebung (Uni-
versum in Bremen, Zoo...) stehen 
ebenso auf dem Programm wie ein 
Theaterbesuch, Schwimmbad oder 
Kinderdisco. 

Das Haus ist eine Selbstversor-
gerInneneinrichtung, dass heißt, 
wir werden gemeinsam die Mahl-
zeiten vorbereiten, kochen und alle 
anderen Küchen- und Hausarbeiten 

zusammen durchführen. Das bein-
haltet auch das Abwaschen, eine 
Spülmaschine ist nicht vorhanden, 
und daran werden nicht nur alle 
TeamerInnen, sondern auch alle 
Kinder beteiligt.

Die Kosten für die Freizeit, An- 
und Abreise, Unterbringung, Mate-
rialien etc. betragen 220 Euro pro 
Kind. Hier sind aber Reduzierun-
gen durch „Bonn-Ausweis“, Sozial-
hilfenachweis etc. möglich. 

Für weitere Fragen, Informatio-
nen und Anmeldungen stehe ich 
gern zur Verfügung: Tel. 02 28/ 
3 50 97 75 o. 01 71/7 21 05 13 
o. Email: KataSchnatter@aol.com, 
und im Juni wird es zu der Freizeit 
auch einen Elternabend geben.
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